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Ruthenische griechisch-katholische Kirche

Die ruthenische griechisch-katholische Kirche ist die Kirche eines Volkes,

das keine politische Nation bildete. Als Ruthenen bezeichnete man seit

dem 11. Jahrhundert slawischen Stämme im Osten der Königreiche

Polen und Litauen und in der transkarpatischen Ukraine im damaligen

Königreich Ungarn.

Um das Vordringen des Protestantismus abzuwehren, suchten die

Bischöfe von Muka#evo seit dem 16. Jahrhundert einen Anschluss

an die römisch-katholische Kirche. Die Union zwischen Rom und der

Ruthenischen Kirche wurde schließlich 1646 in Užgorod geschlossen.

Mit der Bulle "Eximia Regalium Principum" errichtete Papst Clemens XVI.

1771 die Eparchie Muka#evo. Der Bischofssitz wurde nach Užgorod

verlegt, die alte Bezeichnung der Eparchie blieb allerdings bestehen.

Nach dem Ersten Weltkrieg wurde das Gebiet der Ruthenischen

griechisch-katholischen Kirche Teil der neu gebildeten Republik

Tschechoslowakei. Die ruthenische griechisch-katholische Kirche gehört

zum byzantinischen Ritus.

In den Quellen ist nicht immer eindeutig, ob die Bezeichnung "ruteno"

tatsächlich Mitglieder der ruthenischen Kirche meint, da beispielsweise

auch der Metropolit der ukrainischen griechisch-katholischen Kirche als

"greco-ruteno" bezeichnet wird (Dokument Nr. 19923).
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